
ährt, 15t für das Christsein des Menschen ein unschätzbarer (iewinn. Das Meßopnter
und se1n lebendiger Mitvollzug tormt VO  w innen her den Menschen, der 1n diesem
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Maertens Joulia Giroud, LE EN'T
Collection de pastorale liturgique: Paro1sse et Liturgie No

Publications de Saint-Andre Biblica. Brügge 1962; CAart., DaS$S., FT. —— 2885|]
Die Tage der Bezahlung des Klerus, der Klassen und Taxen in der Liturgie

Wal se1t jeher dornig, iın der missionarischen Urkirche, innerhalb der Feudalordnungdes Mittelalters und in der institutionellen Ara der etzten ahrhunderte. Die Prin-
zıpıen tür ıne Lösung sind sich klar ede priesterliche Funktion mu{ß uUumsoNst
gratis| geschehen, weil S1e die (gratis) freischenkende Liebe ottes bezeugt; jedeBezahlung des Klerus mufß gratis freiwillig| se1IN, weil $1e e1in Zeugn1s für iıne
empfangene Heilstat der Gläubigen 1St. Die Spannungen, die sich für das mM1SS10-
narische Wirken der Kirche A US der leidigen. Geldirage ergeben und behindern,sind besonders 1 staädtischen Mihkheu DUr oftenbar. Sollte das jemand icht
wahrhaben wollen, möge die Ergebnisse ein1iger Untersuchungen 1n der
Lyonnaiser Stadtpfarre St Alban lesen SOWI1e die Antworten der Prlester selbst
177 Prozent sprachen sich die herrschende Praxıs dUuS, weil s1e die Seelsorgs-arbeit behindere) Die Folgerungen sind bemerkenswert: der religiöse 1nnn
Geld-Opifergabe mu{fß dem Gläubigen erschlossen werden, damit 1n ihr ein
Zeichen selner Verbindung mi1ıt Gott, seiner Übereignung Ihn, einen Ausdruck
se1nNeSs christusförmigen Lebens erkennen und auch ireiwillig vollziehen könne. Hıer
wWird e1iNn ideales jel angepeilt, dem nahezukommen, der pastorale Vorteil, die
finanziellen Nachteile (wenn s1ie sich anfänglich einstellen sollten)| leicht auf-
wiegen dürfte.

Maertens sressIieEr G1ıron, THEME „ LUMIERE-
BRES” CATECHISME Otire Catechese: Collection de pastorale catecheti-
YQUuC No. V des illustrations Dali des entants. Publications de Saint-Andre Biblica,
Bruges 1962 100 Das., Cartonn., Fr i 2884

Nach einer Autfzählung der biblischen Grundlagen für dieses Begriffspaar werden
die pädagogischen Möglichkeiten besprochen, die bei Kindern zwischen dem un

Lebensjahr für ıne symbolisch-erlebnishafte Erfassung desselben bestehen.
Stundenbilder, die Taute un Ustermysteriıum ehandeln, zeigen ıne ebendige
Lehrmethode.

Freigeformte, litaneiartige Gebete, die der VOTauUSSCSgAaNSCHEN Katechese eNt-
omMmmen wurden, wWw1€e uch die ansprechenden Zeeı NUNSCH, vertiefen das Ver-
standeswissen des Kindes, daß „Gott sSe1IN Licht ist“, ZUL. personalen Akt, der VO:  w}
den göttlichen Tugenden uüuDberho wird. Eine wertvolle Anregung für Katecheten
und Kinderseelsorger!
Aus der Reihe „BIBLICA”, Publications de Saint-Andre, 23, uaı bois, Bruges.
Assemblees du Seigneur Catechese des dimanches et. des etes Cahiers Nro et
(Introduction et 18&me dimanche apres la Pent!]; et pas. Fr 2583|

In der Gemeinschaft des Wortes und 1n der Gemeinschaft des einen Brotes
will der Herr ESUS „seıne Kirche versammeln VO  w überall her“ Dem Willen Christi
gehorsam verkündet die Kirche bei der sonntäglichen Eucharistie inmitten der Ge-
tauften 1ın Wort und Lat „den Tod (und Sieg) des HEITE: bis wiederkommt.“”
amı der Verkündigungsdienst In Predigt, Religionsunterricht, Standesseelsorge wieder
einen stärkeren kerygmatischen Akzent erhalte, braucht iıne ständige Orien-
i1erung nach dem Kerygma Jesu un der Apostel SOWw1e dem der AaTPT. Dazu ist
vorliegende Reihe vortrefflich geeignet. Hıer kann der Bote der Frohbotschaft, der
Priester, Hand der VO  w Fachleuten gedeuteten biblischen, liturgischen un! patrı-stischen exte jenen „Schatz des Hausvaters“ finden, aus dem „Altes und Neues“”
für Doktrin und Pastoral hervorholen kann.

Assemblees du Seigneur emps de V’Avent (nTO. DAn CAartonn., 2587]In der Reihe der Katechesen für die ONN- und esttage des Kirchenjahresdeutet Maertens die Adventzeit durch Gegenüberstellung der lateinisch-abend-
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ländischen mi1t en orientalischen Lıturgien. Löwenberg schält Aaus den liturgischen
Texten die prophetischen Bilder NC}  - Epiphanie 1558( Parusıe heraus. Ponthot 11a-

lysiert die Botschaft des Isalas in ihrer StTE{S gültigen Aktualität. Delannoy bespricht
den biblischen Begriff der „Erwartung“ un Bereitschaft. Wasselynck stellt a1e scha-
tologisch orientierte Moral des Christen L5 en Schritten („regors &r dar. Besnard
betont, da{fß nicht der technische Fortschritt, sondern Cdie Heilstat (‚ottes die Welt
vollenden wird. Eine Parıser Missıionsequ1ipe gibt wertvolle pastorelle nregungen
für die adventliche Erweckung des 1 Kollektiv eingepferchten Getauftten.

In der selben Reihe Paro1sse et Liturgie Collection de pastorale liturgique:
Nro REPERTOIRE ANALYTIQUE DES FICHES CHANTS
RELIGIEUX FRANCAISES eme ed., CAFt:; 104 pS. 2590|

Durch die Zusammenarbeit eines Pfarrers, e1ines esuiten ıund e1ines Bene-
diktiners entstand dieses Verzeichnis aller religiösen Kirchengesänge, die bis Z“

1962 1 französischen Sprachgebiet verwendet wurden. FEıiıne analytische GIup-
plerung aäßt die für entsprechende liturgische Anlässe geeıgneten (‚esänge leicht
en Kın Index für verwendete Bibelstellen, Titeln un Incıpıt wıe auch für
vorhandene Schallplatten ergäanzt das Werk, welches einen kurzen Querschnitt
über ıne Sparte sakraler Musik ın französischer Sprche gibt.
Nr. Vaänbergen ND DES NOUVEAU TESTAMENT.
53 Cartonn., Bruges 1962. 2589|

I dieser kurzgefalste Handweiser miıt Zitationen aus dem Neuen Testament ent-
stand aus dem Wunsch der Seelsorger, die Wortverkündigung unmittelbar Neuen
estamen Orıentieren. Er 1st eigentlich ıne katholische Überarbeitung des bei
Vandenhoeck Rupprecht 1n GÖöttingen erschienenen „Namens- un Sachweisers“
1n der Reihe „Das Neue JITestament, Deutsch.“ Der eil bringt ein alpha
betisches Verzeichnis der Begriffe des Neuen JTestaments, der zweıte bringt einen
systematischen Index der Hauptthemen desselben, der dritte tührt Personen un
Trte alphabetisch
Nro. 56 he QU SEMAINE POUR CELEBRATION

MEDITATION. PR.  ON. Cart., 42 yuges 1962 2888]|
Das praktische Handbuch will die frühchristliche Art der Vigilienfeier als VOI-

abendliche instımmung auf die iturgıe aller OoNnn- und Festtage des Kirchenjahres
wiedererwecken. Ausgehend VO jeweiligen Hauptthema des ages baut die
Elemente des Wortgottesdienstes einem liturgischen (:;anzen auf Einzugslied
Begrüßungssegen vier Abschnitte Beschlufß. Jeder der vier Abschnitte besteht
4 US Schriftlesung Homilie Wechselgesang stillem Gebet mit Kollekte des
Zelebranten der litaneiartigen Anrufungen.
M ı 1i ASTORALTHEOL!  J5 Verlaé Herder, Wiıen, 448 5.,
EB 2295.—, DM/Fr 2653|

Michael Pfliegler schenkt uns knapp nach seiner Emeritierung als reife Frucht
seiner 15jährigen Lehrtätigkeit als Ordinarius für Pastoraltheologie der Wiıener
Nnıversıta se1ine „Pastoral”. Das hier gebotene Werk ist das schönste Geschenk, das
den Hörern se1nes Faches und den Seelsorgern überhaupt DL Abschied VOL seiner
Lehrkanzel machen xonnte un gehört iın die Hand e1ines jeden Seelsorgers. Es hat
1n seiner straffen Einteilung den Charakter eines Lehrbuches, das den Stoff iußerst
ebendig darbietet. Der eil behandelt Subjekt, Ort un: eıt der Seelsorge.
Christus selbst ist der eigentliche Seelsorger. ET übertrug se1n dreitfaches Amt 1e
Apostel, ihre Nachfolger sind die Bischöte. Als ihre Mitarbeiter treten die Pftarrer und
deren Helter (Kapläne) und uch die Lalen auf. Der zweıte eil ze1g die konkrete,
psychologische und personale Ausrichtung der Seelsorge auft den Menschen hin Die
Entwicklungsphasen des Menschen VO  w} der rühen Kindheit über Reitezeit und Man:
nesalter bis ZUL. Greisenalter inden ebenso Berücksichtigung w1e die psychologische
Difterenziertheit der Frauen- und Männerseelsorge. IDIie soziologische Typik bringt
schließlich 1ine weıtere Unterscheidung nach den Räumen: Dorf, Arbeiter, bürgerliche
Welt und Grofßstadt. x }

Max Brändle UN  — LAUBE Antworten auf Fra kathaoli-
scher un! evangelischer Christen. Nr. der Reihe Tyrolia-Geschenkbü CI, Verlags-
anstalt Tyrolia Innsbruck, 192 i ylanzfolienkaschiert, — DM/Sfr 9.60
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